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Mehrkampfmeisterschaften Kreisverband VIII 2003 in Utgast 
 
 
Zeitplan Samstag, 30.08.2003 – Bahn 1: 
 
 
Nr.  Alterskl. Startzeit Wettkampfpaarung 
    
1 MJD 10:00 Utarp – Eversmeer II 
2 MJD 10:30 Stedesdorf – Eversmeer I 
3 MJC 11:00 Westeraccum – 5 Einzel 

MJC: Andree Coordes (Utarp), Alexander Windt (Utg),  
           Hauke Gerdes (Wil), Henrik Willms (Will) 
MJD: Jabbo Gerdes (Will) 

4 MJC 11:30 Holtgast – Neuschoo  +  1 Einzel 
D: Kai Arends (Hol) 

5 MJC 12:00 Mamburg – Blomberg 
    
6 MJB 12:30 Utarp II – Blomberg II  +  2 Einzel 

B: Helge Doden (Hol), Lars Beninga (Will) 
7 MJB 13:00 Neuschoo – Utarp I  +  2 Einzel 

A: Marcell Kruse (Nsch), Thorsten Coordes (Utarp) 
8 MJB 13:30 Utgast – Blomberg I  +  2 Einzel 

B: Roman Wübbenhorst (Evm) 
A: Andre Eiben (Utg) 

9 MJ A/B 14:00 Fulkum (B) – Blomberg (A)  +  2 Einzel 
A: Manuel Ubben (Ste), Jürgen Sassen (Wac) 

 
Anmerkungen:  
 
Die Mannschaften und Schreiber sind pünktlich im Wettkampfbüro zu melden. Die Schreiber führen 
jeweils für die gegnerische Mannschaft die Wettkampfkarte.  
Der Meß- und Schiedsrichterdienst wird durch die Standbesetzung übernommen. Bei Unstimmigkei-
ten entscheidet die Standbesetzung. Auf den Ständen Holz- und Gummiboßeln sind die Schreiber für 
das Messen der Weiten zuständig, bei Unstimmigkeiten haben die Mannschaftsführer eine Einigung 
herbeizuführen.  
 
Die erstgenannte Mannschaft startet mit Werfer Nr. 1, danach folgt Werfer Nr. 1 der gegnerischen 
Mannschaft usw.  Sind einer Paarung noch Einzelwerfer zugeordnet, sollten die Mannschaften fairer-
weise bis zum Abschluß der Einzelwerfer auf dem Stand verbleiben, da allgemeine Aufbruchstim-
mung für die Motivation der Werfer nicht förderlich ist.  
 
Ein zweiter Start zur Ergänzung einer Mannschaft am nächsten oder vorigen Wettkampftag ist – ohne 
Einzelwertung – möglich. Ein Doppelstart am gleichen Wettkampftag ist ausgeschlossen. Die Einzel-
wertung erfolgt stets in der altersbedingten Klasse unter der Voraussetzung, daß diese Klasse am gle i-
chen Tag ausgeschrieben ist und das Werfen auf der gleichen Bahn mit gle ichem Wurfgerät erfolgt.  
 
 
Wichtig:  
 
Für das Holz –  und Gummiboßeln sind die Wurfgeräte mitzubri ngen! 

Die Siegerehrung ist  Bestandteil  des Wettkampfes! 
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Mehrkampfmeisterschaften Kreisverband VIII 2003 in Utgast 
 
 

Zeitplan Samstag, 30.08.2003 – Bahn 2: 
 
 
 
Nr.  Alterskl. Startzeit Wettkampfpaarung 
    
1 WJD 09:30 Utarp I – Neuschoo 
2 WJD 10:00 Blomberg – Stedesdorf 
3 WJD / C 10:30 Utarp II (D) – Stedesdorf (C)  +  2 Einzel 

C: Ina Arends (Hol), Wiebke Weets (Hol) 
4 WJC 11:00 Ochtersum – Utarp 
5 WJC 11:30 Westeraccum – Blomberg 
    
6 WJB 12:00 Utgast – Utarp II 
7 WJB 12:30 Stedesdorf – Neuschoo 
8 WJB 13:00 Utarp I – Blomberg  +  3 Einzel 

B: Mareike Ziemann (Blo) 
A: Elena Goldenstein (Utarp), Annika Remmers (Utarp) 

9 WJA 13:30 Neuschoo – 3 Einzel 
B: Yvonne Caspers (Hol), Silke Mannott (Nen) 
A: Antke Schmidt (Wac) 

10 WJA 14:00 Ochtersum - Mamburg 
 
Anmerkungen:  
 
Die Mannschaften und Schreiber sind pünktlich im Wettkampfbüro zu melden. Die Schreiber führen 
jeweils für die gegnerische Mannschaft die Wettkampfkarte.  
Der Meß- und Schiedsrichterdienst wird durch die Standbesetzung übernommen. Bei Unstimmigkei-
ten entscheidet die Standbesetzung. Auf den Ständen Holz- und Gummiboßeln sind die Schreiber für 
das Messen der Weiten zuständig, bei Unstimmigkeiten haben die Mannschaftsführer eine Einigung 
herbeizuführen.  
 
Die erstgenannte Mannschaft startet mit Werfer Nr. 1, danach folgt Werfer Nr. 1 der gegnerischen 
Mannschaft usw.  Sind einer Paarung noch Einzelwerfer zugeordnet, sollten die Mannschaften fairer-
weise bis zum Abschluß der Einzelwerfer auf dem Stand verbleiben, da allgemeine Aufbruchstim-
mung für die Motivation der Werfer nicht förderlich ist.  
 
Ein zweiter Start zur Ergänzung einer Mannschaft am nächsten oder vorigen Wettkampftag ist – ohne 
Einzelwertung – möglich. Ein Doppelstart am gleichen Wettkampftag ist ausgeschlossen. Die Einzel-
wertung erfolgt stets in der altersbedingten Klasse unter der Voraussetzung, daß diese Klasse am gle i-
chen Tag ausgeschrieben ist und das Werfen auf der gleichen Bahn mit gle ichem Wurfgerät erfolgt.  
 
 
 
Wichtig:  
 
Für das Holz –  und Gummiboßeln sind die Wurfgeräte mitzubri ngen! 

Die Siegerehrung ist  Bestandteil  des Wettkampfes! 
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Mehrkampfmeisterschaften Kreisverband VIII 2003 in Utgast 
 
 
Zeitplan Sonntag, 31.08.2003 – Bahn 1: 
 
 
  
 
Nr.  Alterskl. Startzeit Wettkampfpaarung 
    
1 M III 10:00 Westeraccum – Blomberg  +  3 Einzel 

M III: Gerd Wessels (Mid), Otto Menssen (Hol) 
M II: Hans Dieter Hinrichs 

2 M II / III 10:30 Mamburg (III) – Nenndorf (II) 
3 M II 11:00 Mamburg - Blomberg 
    
4 M I 11:30 Neuschoo  +  1 Einzel 

MI: Matthias Meier (Och) 
5 M I 12:00 Mamburg – Blomberg 
6 M I 12:30 Fulkum – Eversmeer 
7 M I 13:00 Utgast – Willmsfeld 
8 M I 13:30 Westeraccum - Utarp 
 
 
 
 
Anmerkungen:  
 
Die Mannschaften und Schreiber sind pünktlich im Wettkampfbüro zu melden. Die Schreiber führen 
jeweils für die gegnerische Mannschaft die Wettkampfkarte.  
Der Meß- und Schiedsrichterdienst wird durch die Standbesetzung übernommen. Bei Unstimmigkei-
ten entscheidet die Standbesetzung. Auf den Ständen Holz- und Gummiboßeln sind die Schreiber für 
das Messen der Weiten zuständig, bei Unstimmigkeiten haben die Mannschaftsführer eine Einigung 
herbeizuführen.  
 
Die erstgenannte Mannschaft startet mit Werfer Nr. 1, danach folgt Werfer Nr. 1 der gegnerischen 
Mannschaft usw.  Sind einer Paarung noch Einzelwerfer zugeordnet, sollten die Mannschaften fairer-
weise bis zum Abschluß der Einzelwerfer auf dem Stand verbleiben, da allgemeine Aufbruchstim-
mung für die Motivation der Werfer nicht förderlich ist.  
 
Ein zweiter Start zur Ergänzung einer Mannschaft am nächsten oder vorigen Wettkampftag ist – ohne 
Einzelwertung – möglich. Ein Doppelstart am gleichen Wettkampftag ist ausgeschlossen. Die Einzel-
wertung erfolgt stets in der altersbedingten Klasse unter der Voraussetzung, daß diese Klasse am gle i-
chen Tag ausgeschrieben ist und das Werfen auf der gleichen Bahn mit gle ichem Wurfgerät erfolgt.  
 
 
Wichtig:  
 
Für das Holz –  und Gummiboßeln sind die Wurfgeräte mitzubri ngen! 

Die Siegerehrung ist  Bestandteil  des Wettkampfes! 
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Mehrkampfmeisterschaften Kreisverband VIII 2003 in Utgast 
 
 
 
Zeitplan Sonntag, 31.08.2003 – Bahn 2 
 
 
 
Nr.  Alterskl. Startzeit Wettkampfpaarung 
    
1 F III 10:30 Neuschoo – Mamburg  +  3 Einzel 

F II: Edith Hoffmann (Nsch), Traute Helmers (Nsch) 
F III: Inge Lottmann (Utg) 

2 F II 11:00 Holtgast – Mamburg 
    
3 F I 11:30 Stedesdorf – Nenndorf 
4 F I 12:00 Utarp – Neuschoo 
5 F I 12:30 Willmsfeld – Fulkum 
6 F I  13:00 Utgast – Westeraccum 
7 F I 13:30 Mamburg - Blomberg 
 
 
 
 
Anmerkungen:  
 
Die Mannschaften und Schreiber sind pünktlich im Wettkampfbüro zu melden. Die Schreiber führen 
jeweils für die gegnerische Mannschaft die Wettkampfkarte.  
Der Meß- und Schiedsrichterdienst wird durch die Standbesetzung übernommen. Bei Unstimmigkei-
ten entscheidet die Standbesetzung. Auf den Ständen Holz- und Gummiboßeln sind die Schreiber für 
das Messen der Weiten zuständig, bei Unstimmigkeiten haben die Mannschaftsführer eine Einigung 
herbeizuführen.  
 
Die erstgenannte Mannschaft startet mit Werfer Nr. 1, danach folgt Werfer Nr. 1 der gegnerischen 
Mannschaft usw.  Sind einer Paarung noch Einzelwerfer zugeordnet, sollten die Mannschaften fairer-
weise bis zum Abschluß der Einzelwerfer auf dem Stand verbleiben, da allgemeine Aufbruchstim-
mung für die Motivation der Werfer nicht förderlich ist.  
 
Ein zweiter Start zur Ergänzung einer Mannschaft am nächsten oder vorigen Wettkampftag ist – ohne 
Einzelwertung – möglich. Ein Doppelstart am gleichen Wettkampftag ist ausgeschlossen. Die Einzel-
wertung erfolgt stets in der altersbedingten Klasse unter der Voraussetzung, daß diese Klasse am gle i-
chen Tag ausgeschrieben ist und das Werfen auf der gleichen Bahn mit gle ichem Wurfgerät erfolgt.  
 

Wichtig:  
 
Für das Holz –  und Gummiboßeln sind die Wurfgeräte mitzubri ngen! 

Die Siegerehrung ist Bestandteil  des Wettkampfes! 
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Mehrkampfmeisterschaften Kreisverband VIII 2003 in Utgast 
 

Standbesetzungsplan:  
------------------------------------------------------------------------------------- 
Samstag, 3 0 . August 2003 
 
Bahn I 
 
Weideboßeln  11:00 bis Ende  KBV Mamburg 
 
Schleuderball  11:30 bis Ende  KBV Westeraccum 
 
Klootschießen  12:00 bis Ende  KBV Eversmeer 
 
Bahn II 
 
Klootschießen  10:30 bis Ende  KBV Blomberg 
 
 
Weideboßeln    11:00 bis Ende  KBV Utarp-Schweindorf 
 
 
Schleuderball  11:30 bis Ende  KBV Neuschoo 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Sonntag, 3 1 .  August 2003 
 
Bahn I 
 
Weideboßeln  11:00 bis Ende  KBV Stedesdorf 
 
Schleuderball  11.30 bis Ende  KBV Willmsfeld 
 
Klootschießen  12:00 bis Ende  KBV Fulkum 
 
Bahn II 
 
Klootschießen  11:30 bis Ende  KBV Holtgast 
 
Weideboßeln  12:00 bis Ende  KBV Nenndorf 
 
Schleuderball  12:30 bis Ende  KBV Ochtersum 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmerkungen:  
 
Die Standbesetzung hat sich 15 Minuten vor Dienstbeginn im Meldebüro  zu melden. Erfor-
derlich sind pro Stand zwei Personen (keine Jugendlichen). Bei Unstimmigkeiten zwischen 
den Wettkampfparteien hat die Standbesetzung eine Entscheidung zu fällen, deshalb sind qua-
lifizierte Personen für die Standbesetzung einzusetzen. Das Zurückwerfen von Wurfgeräten 
ist zu unterbinden. Nach der letzten Partie eines Wettkampftages bringt die Standbesetzung 
das Wurfgerät zum Meldebüro.  
 

N i c h t b e s e t z u n g  e i n e s  S t a n d e s  w i r d  m i t  
S t r a f e n  f ü r  d e n  V e r e i n  b e l e g t !  


